
Factsheet zur E-Zigarette

Grundfunktion der E-Zigarette / Vape
Die E-Zigarette, auch Vape genannt, ist ein 
elektronisches Gerät, welches eine Flüssigkeit (Liquid 
mit oder ohne Nikotin) mit einer Temperatur zwischen 
65° C und 315° C verdampft. Diese Flüssigkeit wird 
vernebelt. Daher spricht man auch vom Dampfen.

• Erste Generation: Aussehen einer Tabakzi-
garette. Der Tank sowie der Verdampfer sind 
kombiniert und nicht wiederverwendbar. 

• Zweite Generation: Haben eine grössere 
Bauform und es besteht eine Trennung von 
Tank und Verdampfer. Teilweise können Ein-
stellungen vorgenommen und Liquid nach-
gefüllt werden.

• Dritte Generation: Besitzen eine Rohroptik; 
Diverse Einstellungen mit variabler Watt-
Einstellung sind möglich. Der Tank kann mit 
Liquid nachgefüllt werden und die Geräte 
verfügen über eine gute Akkuleistung. Eine 
hohe sowie schnelle Nikotinabgabe ist bes-
ser gewährleistet.

• Vierte Generation: Haben eine Box-Optik; 
Meistens gibt es eine Temperaturkontrolle 
und diverse Einstellungen können vorge-
nommen werden. Der Tank kann mit Liquid 
nachgefüllt werden und die Geräte verfügen 
über eine sehr gute Akkuleistung. Eine hohe 
sowie schnelle Nikotinabgabe ist besser ge-
währleistet.

• Aktueller Trend: Zahlreiche Tabakfirmen 
bieten E-Zigaretten an. Sehr oft kommen 
dabei – im modernen Design – Pod-Systeme 
zum Einsatz. Das Tanksystem ermöglicht 
einen schnellen Austausch des gebrauchten 
Liquids. Die Geräte sind klein und haben teils 
eine nicht so starke Verdampfungsleistung.  
 
Leider werden erneut günstige Einweg  
E-Zigaretten aggressiv vermarktet. Diese 
enthalten oft viel Nikotin in Form von Nikotin-
salz.

E-Zigarettengenerationen im Überblick

Die E-Zigarette hat sich massiv weiterentwickelt. Hier ein kurzer Überblick:



Wer in der Schweiz die E-Zigarette 
kaufen kann
Die E-Zigaretten können frei verkauft werden – 
mit oder ohne Nikotin. Einige Kantone wie der 
Kanton Bern, haben die E-Zigaretten den übri-
gen Raucherwaren gleichgestellt – ab 18 Jah-
ren. Beliebt bei Kindern und Jugendlichen sind 
die günstigen Einweg Vapes (Preis ab ca. Fr. 7). 
Diese gibt es in verschiedenen Geschmacks-
richtungen – mit oder ohne Nikotin. T

Aktuelle Risikobewertung
Nach heutigem Wissensstand sind E-Ziga-
retten deutlich weniger schädlich als Tabak-
zigaretten. So hat das britische Gesundheits-
ministerium in einem Bericht mitgeteilt, dass 
der E-Zigarettenkonsum rund 95 % weniger 
schädlich als der Tabakzigarettenkonsum sei. 
Im Moment fehlen noch Untersuchungen zu 
den langfristigen gesundheitlichen Auswirkun-
gen des Dampfens. Es wird befürchtet, dass 
E-Zigaretten als Einstiegsdroge für das Tabak-
rauchen sind. Diese «Gateway-Hypothese» ist
jedoch noch nicht belegt.

Rauchstoppalternative 
mit der E-Zigarette
Für Raucher/innen kann die E-Zigarette eine 
sinnvolle Alternative sein. Einerseits kann das 
Haptische auch mit einer E-Zigarette gewähr-
leistet werden. Andererseits entstehen teils 
massiv weniger Schadstoffe als bei einer 
Tabakzigarette. Damit bei starken Raucher/
innen ein Tabakausstieg gelingen kann, muss 
zwingend eine leistungsfähige E-Zigarette er-
worben werden, da sonst u.a. keine vernünftige 
Nikotinabgabe gewährleistet werden kann. 
Auch ein leistungsstarker Akku ist von hoher 
Relevanz, da nicht so oft geladen werden muss. 
Zweifellos ist ein gänzlicher Tabak- und E-Zi-
garettenverzicht die beste Option.

E-Zigarette mit Nikotinsalz
Seit Dezember 2018 werden Liquids mit Ni-
kotinsalz verkauft. Aktuell kann nicht davon 
ausgegangen werden, dass das Nikotinsalz 
schneller vom Körper aufgenommen wird. 
Mit Nikotinsalz können aber höhere Dosen an 
Nikotin konsumiert werden, da der Konsum als 
weniger unangenehm wahrgenommen wird.

Tabakerhitzungsgeräte 
Der Tabakerhitzer IQOS scheint tatsächlich 
weniger an gewöhnlich gemessenen Schad-
stoffe abzugeben als Tabakzigaretten. Unklar 
ist jedoch, ob durch die teilweise Verbrennung 
des Tabaks neue Giftstoffe enstehen. Für den 
Rauchstopp zu empfehlen sind klar E-Ziga-
retten, da kein Tabak konsumiert wird. Zudem 
können Liquids auch ohne Nikotin gedampft 
werden. Bei den «Sticks» von IQOS wird im Ta-
bak auch Glycerin sowie Propylenglykol beige-
mischt – die gleichen Stoffe, die im Liquid von 
E-Zigaretten vorkommen. Weiter fallen die 
Kosten für die IQOS wesentlich mehr ins Ge-
wicht, als dies bei E-Zigaretten der Fall ist. Die 
neuen Tabakerhitzer glo sowie ploom X sind 
ähnliche Produkte wie IQOS. Alle dafür ent-
wickelten Tabak-Sticks enthalten bedenkliche 
Luftschlitze sowie eine Metallfolie um den 
Tabak.

Weitere Informationen

Kurzfilme zur E-Zigarette sowie zu Tabak 
Online abrufbar

Rauchstopp
www.stopsmoking.ch

Informationen zu E-Zigarette / Tabak
www.suchtschweiz.ch

Beitrag SRF: Einweg-E-Zigaretten: Nicht harm-
los, aber besser als Tabak
Online abrufbar

Dritter Tabakerhitzer «ploom X» mit Filterbe-
lüftung 
Online abrufbar

https://www.youtube.com/c/SuchtpraeventionBE
www.stopsmoking.ch
www.suchtschweiz.ch
https://www.srf.ch/play/tv/kassensturz/video/inhaltsstoffe-in-e-zigaretten---harmlos-oder-gefaehrlich?urn=urn:srf:video:8b8bcaad-7efe-4bbb-9858-bafe5acc3d65
https://besofr.blaueskreuz.ch/news/news-detail/dritter-tabakerhitzer-ploom-mit-filterbelueftung


www.besofr.blaueskreuz.ch
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